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Jungen 13 Kreisliga

TV 1889 Weißkirchen : TTC Königstein 1948 II 
Montag, 11.03.2024, 17:45 Uhr

Schleer tütet den Sieg für den TTC Königstein 1948 II ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Königstein 1948 II im Spiel der Jungen 13 Kreisliga beim TV 1889 Weißkirchen umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:13 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Wolf und Zakotnik, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte das Match zwischen Haibt / Wurm und Wolf / Zakotnik, bevor
das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern konnte Emilian Baumüller im
Spiel gegen Mario Minnert, das 0:3 verloren ging. Beim folgenden 9:11, 3:11, 4:11 gegen
Christopher Wolf fand Livio Wurm von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 0:3. Fünf Sätze beharkten sich Philipp Haibt und Jonas Zakotnik, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die richtige Herangehensweise hatte Livio
Wurm indes beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Linus Lasse Schleer von
Beginn an. Den Sieg von Christopher Wolf konnte Philipp Haibt im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der aktuelle Spielstand nach
dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Linus Lasse Schleer war Emilian Baumüller, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Livio Wurm letztlich parat, um
Jonas Zakotnik final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Emilian Baumüller hatte wenig später gegen Christopher Wolf bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Baumüller im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Wenig Chancen ließ
indessen Philipp Haibt derweil beim 3:0 seinem Gegner Mario Minnert. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Minnert nur 7 Punktgewinne im gesamten
Spiel insgesamt gelang. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2024 gegen
den TTC Königstein 1948, während der TTC Königstein 1948 II am 19.04.2024 gegen die SGK Bad
Homburg 1890 antritt.

 Statistik:
 TV 1889 Weißkirchen

Doppel: Haibt / Wurm 0:1 
Einzel: P. Haibt 1:2, L. Wurm 1:2, E. Baumüller 0:3 

 TTC Königstein 1948 II
Doppel: Wolf / Zakotnik 1:0 
Einzel: C. Wolf 3:0, J. Zakotnik 2:0, M. Minnert 1:1, L. Schleer 1:1


